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Bureau der Pestalozzigesellscbaft, Rüdenplatz 1, Zürich 1, richten.
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rischen Künstlern über die Lieferung einer Zeichnung, welche als Titelblattbild

für die von ihr herausgegebene. illustrirte Zeitschrift „UlN häuslichen Kerd"
Verwendung finden soll, einen freien Wettbewerb. Für die zwei besten, zur
Verwendung sich eignenden Arbeiten werden ein erster und ein zweiter Preis
im Gesamtbeträge von Zîr. 30V ausgesetzt, die in freiem Verhältnis zur Ver-
teilung gelangen werden. Der Ablieferungs-Termin für die Konkurrenz-Arbeiten
ist auf den 1Z. MM 1902 festgesetzt. MdittgNttgS'IärMUlare können

beim Bureau der Pestalozzi-Gcsellschaft, Nüdcnplatz 1, Zürich I, wohin die

Arbeiten zu adressiren sind, bezogen werden.
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